
Gemeinde Siebeneichen 
Der Bürgermeister der Gemeinde Siebeneichen 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Siebeneichen am Donnerstag, den 
14.06.2012; Feuerwehrhaus, Kanalstraße 7, in Siebeneichen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:25 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister 
Weber, Karl-Heinz  
Gemeindevertreterin 
Koch, Birgit  
Scharnweber, Inge  
Trilk, Heidrun  
Gemeindevertreter 
Bannier, Gerhard  
Jenner, Ernst  
Lindhofer, Hubert  
Peters, Martin  
Trilk, Hans-Heinrich  
Schriftführerin 
Gönningen, Ann-Kristin  
 
 
Abwesend waren: 
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Niederschrift der Gemeindevertretersitzung vom 30.03.2012 

  
3)  Amtsweites Feuerwehrkonzept "Schutzausrüstung, Sonderschutzaus-

rüstung Atemschutzgeräteträger und Atemschutzgeräte" 



  
4)  Bericht des Bürgermeisters 

  
5)  Berichte aus den Ausschüssen 

  
6)  Einwohnerfragestunde 

  
7)  Prüfung der Jahresrechnung 2011 

  
8)  Abwasserbeseitigung - Beitrags- und Gebührensatzung 

  
9)  Photovoltaikanlage auf dem Feuerwehrhaus 

  
10)  Neugestaltung des Kreuzungsbereiches im Ortszentrum 

  
11)  Verschiedenes 

  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Weber begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass zur 
Sitzung ordnungsgemäß und fristgerecht geladen wurde. Die Gemeindevertretung ist 
beschlussfähig.  
Er schlägt vor, den TOP 8 „Amtsweites Feuerwehrkonzept“ vorzuziehen auf TOP 3. 
Die Reihenfolge der TOP´s verschiebt sich dementsprechend. 
 

2)  Niederschrift der Gemeindevertretersitzung vom 30.03.2012 
 
Gegen die Niederschrift vom 30.03.12 werden keine Einwände erhoben. 
 

3)  Amtsweites Feuerwehrkonzept "Schutzausrüstung, Sonderschutzaus-
rüstung Atemschutzgeräteträger und Atemschutzgeräte" 

 
Beratung: 
Herr Weber erteilt dem Amtswehrführer, Herrn Eggert, das Wort, der etwas zum 
amtsweiten Feuerwehrkonzept erklärt. 
Herr Eggert berichtet, dass die Arbeitsgruppe zur Erstellung eines amtsweiten Feu-
erwehrkonzepts zunächst Standards für die Einsatzschutzkleidung und die Unifor-
men der Feuerwehrkameraden, die Sonderschutzkleidung der Atemschutzträger so-
wie für die Atemschutzgeräte und -masken festgelegt hat.  
 
Anhand der Katalogpreise und der zu erwartenden Lebensdauer der Ausrüstungsge-
genstände wurden die jährlichen Kosten ermittelt, welche durch die Gemeinden auf-
zubringen wären, um den derzeitigen Stand der aktiven Kameraden nach und nach 
mit festgelegten Standards auszurüsten.  
Bei den Atemschutzgeräten, Masken und Flaschen wurde der zurzeit vorhandene 
Stand aller Gemeinden berücksichtigt. 
 
Die jährlich aufzubringende und somit für Neuanschaffung zur Verfügung stehende 
Summe beläuft sich auf ca. 80.000,00 € für das gesamte Amt. Der Anteil für die ein-
zelnen Gemeinden errechnet sich wie folgt: 
50 % des Betrages werden durch die Anzahl aller Einwohner des Amtes dividiert. Pro 
Einwohner ergibt sich ein Betrag von 2,93 €.  
50 % des Betrages werden durch die Risikobedarfspunkte aller Gemeinden dividiert. 
Pro Punkt ergibt sich ein Betrag von 26,32 €. 
Der durch die Gemeinde aufzubringende jährliche Betrag ergibt sich also aus der 
Formel:  
Einwohner der Gemeinde x 2,93 € + individuelle Risikobedarfspunkte x 26,32 €. Bei 
allen genannten Beträgen handelt es sich um Bruttopreise. 
 
Frau Koch fragt nach der Resonanz der anderen Gemeinden. Diese ist recht unter-
schiedlich, wie Herr Eggert berichtet. Einige Gemeinden haben dem Konzept bereits 
zugestimmt, andere wollen ein Gesamtkonzept abwarten. 
Auch Herr Weber schlägt vor, ein Gesamtkonzept abzuwarten. Es wird diskutiert. 



Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Siebeneichen beschließt, an dem amtsweiten Feuerwehr-
konzept „Schutzausrüstung, Sonderschutzausrüstung Atemschutzträger und Atem-
schutzgeräte“ und an der Einrichtung eines gemeinsamen Fonds vorerst nicht teilzu-
nehmen und zunächst das Gesamtkonzept abzuwarten. 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
Herr Weber berichtet, dass 
 

• 3 neue Bäume im Büchener Weg gepflanzt worden sind. 
• die Sielleitungen weitestgehend repariert worden sind. 
• die Kommission „Unser Dorf hat Zukunft“ die Platzierung bekannt gegeben 

hat. Diese sieht folgendermaßen aus: 
1. Platz = Krumesse 
2. Platz Witzeeze 
3. Platz Gülzow und Niendorf a. d. St. 
Die Preisverleihung findet im Siegerdorf statt und alle Gemeinden sind herz-
lich eingeladen. 

• es neue Aktivitäten bezüglich der Fähre gibt. Da die Rücklagen bereits fast 
aufgebraucht sind und auch der Kreis sich aus der Finanzierung zurückziehen 
will, müssen neue Lösungen zum Erhalt der Fähre gesucht werden. Verschie-
dene Projekte, wie das Spenden eines Gästebuches und ein Benefizkonzert 
sollen dazu beitragen.  
Auch 2 neue Verkehrsschilder für die Fähre sollen aufgestellt werden. Diese 
werden von HLMS (Herzogtum Lauenburg Marketing und Service) bezahlt. 

• am 24.06.12 wieder ein Chorkonzert in der Kirche statt findet, welches sich zu 
besuchen lohnt. 

• nach Rücksprache mit den Vereinigten Stadtwerken in Bezug auf die Breit-
bandversorgung die Möglichkeit besteht, die Leitungen gleichzeitig mit den 
Wärmeleitungen zu verlegen, um Zeit und Aufwand einzusparen. 

 
 

5)  Berichte aus den Ausschüssen 
 
Kulturausschuss: 
Frau Koch berichtet, dass die Maifeier ein voller Erfolg war und die Resonanz stei-
gend ist. Sie bedankt sich bei allen Helfern für die Unterstützung. 
 
Bau- Wege- und Umweltausschuss: 
Herr Jenner berichtet, dass die Linden ausgeputzt und die Straßenmarkierungen an 
der Kreuzung Schulstraße – Kanalstraße nachgezeichnet worden sind. 
 
 



Werkausschuss: 
Herr Bannier teilt mit, dass die Zählerstände der Wasseruhren erneut abgelesen 
werden sollen und er dabei Hilfe benötigt. Die Ablesung soll am 30.06.12 stattfinden 
und wird von Herrn Bannier, Herrn Peters und Herrn Weber durchgeführt. 
 

6)  Einwohnerfragestunde 
 
Es wird die Frage gestellt, ob es schon einen neuen Sachstand zur Problemlösung 
bzgl. des Hundekots in Siebeneichen gibt.  
Es wird diskutiert. Herr Weber schlägt vor, dies als Punkt mit in der „Info“ aufzuneh-
men. 
Ein anderer Vorschlag, alle Hundehalter direkt anzuschreiben und aufzufordern, die 
Hinterlassenschaften ihrer Hunde zu beseitigen, findet Zustimmung. 
 
Herr Bannier merkt an, dass das Loch in der Schulstraße größer geworden ist und er 
sich darum kümmern wird. 
 

7)  Prüfung der Jahresrechnung 2011 
 
Beratung: 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat das Ergebnis der Jahresrechnung festge-
stellt. Herr Bannier verliest die Beschlussempfehlung. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Siebeneichen beschließt, dass das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2011 in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 
330.130,29 € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
42.788,56 € festgestellt wurde.  
Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im Verwaltungshaushalt in Höhe von 
13.236,18 €. Im Vermögenshaushalt ergaben sich keine Haushaltsüberschreitungen. 
Die eingetretenen Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt. 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

8)  Abwasserbeseitigung - Beitrags- und Gebührensatzung 
 
Beratung: 
Herr Weber erklärt, dass aufgrund der veralteten Beitrags- und Gebührensatzung für 
Wasser und Abwasser jeweils eine neue beschlossen werden muss. Zunächst geht 
es nur um den Bereich Abwasser.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Siebeneichen beschließt den Erlass der beigefügten Sat-
zung über die Erhebung von Abgaben und Kostenerstattungen für die zentrale Ab-
wasserbeseitigung der Gemeinde Siebeneichen (Beitrags- und Gebührensatzung) in 
der vorgelegten Fassung. 



 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

9)  Photovoltaikanlage auf dem Feuerwehrhaus 
 
Beratung: 
Herr Peters erläutert kurz den Sachstand und trägt vor, dass er 2 Angebote eingeholt 
hat. Beide Angebote belaufen sich auf ca. 24.000,00 € bei  gleicher Leistung. Einige 
Details werden verlesen. Zusätzlich verteilt Herr Peters eine Wirtschaftlichkeitsrech-
nung. Es wird diskutiert.  
Herr Weber bedankt sich bei Herrn Peters für die Arbeit und den Vortrag. Er schlägt 
vor, sich diesbezüglich schnell zu entscheiden und beizeiten einen Termin mit dem 
Kämmerer zu vereinbaren um die Finanzierung durchzusprechen. 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Siebeneichen beschießt, das Projekt „Photovoltaikanlage 
auf dem Feuerwehrhaus“ umzusetzen sobald bei einem Termin mit dem Kämmerer 
die Finanzierung hierfür abgesichert ist. 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

10)  Neugestaltung des Kreuzungsbereiches im Ortszentrum 
 
Beratung: 
Nachdem Herr Weber kurz den Sachstand erläutert, berichtet er, dass es 2 Alternati-
ven bezüglich der Gestaltung im Kreuzungsbereich des Ortszentrums gibt. Beide 
Alternativen wurden von der Firma B&N ausgearbeitet. Er verliest kurz die Details. 
Er teilt mit, dass er kürzlich erfahren hat, dass es evtl. die Möglichkeit der Förderung 
seitens der Aktiv-Region gibt. Unter der Voraussetzung, dass das Projekt mind. 
18.000,00 € kostet und anerkannt wird, würden die Nettokosten mit 55 % gefördert. 
Herr Weber schlägt vor, eine Anfrage zu stellen und abzuwarten, ob eine Förderung 
möglich ist und dann alles weitere zu entscheiden.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Siebeichen beschließt, einen Antrag auf Förderung zu stel-
len um die Gestaltung des Kreuzungsbereiches im Ortszentrum vorzunehmen. 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
 
 



Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

11)  Verschiedenes 
 
Frau Koch teilt mit, dass die Bauarbeiten am Wärmeleitungsnetz am 18.06.12 begin-
nen und ca. 8 Wochen dauern werden. 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Karl-Heinz Weber Ann-Kristin Gönningen 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


